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Der weltweite Beschaffungswettbewerb um den
Rohstoff Steinkohle nimmt zu. Im Zeichen sich
liberalisierender Energiemärkte, wachsender
Volkswirtschaften in Asien und dem Ersatz von
Erzeugungsanlagen sind deutliche Veränder-
ungen in der Beschaffungsstruktur festzustellen. 

Während Importkohle noch vor 15 Jahren pri-
mär aus Südafrika und Polen auf den deutschen
Markt kam, steht den Kohleimporteuren heute
eine weitaus größere Vielfalt an Beschaffungs-
märkten zur Verfügung, zu denen Kolumbien,
Australien und die frühere Sowjetunion zählen.
Zudem gewinnt neben Langfristverträgen auch
der Spot- und Terminhandel an Bedeutung. So
hat die Leipziger European Energy Exchange
(EEX) seit Mai 2006 den Handel mit Kohlefutures
und das Clearing von OTC-Kontrakten aufge-
nommen, wobei sich diese neuen Handelspro-
dukte ihren Platz am Markt erst noch erarbeiten
müssen (siehe nebenstehende Abbildung).

Die aktuelle Potenzialstudie »Steinkohlebe-
schaffung und -handel« umfasst neben der
Auswertung einer umfassenden Expertenbefra-
gung zum Steinkohlemarkt insbesondere eine
Prognose zur zukünftigen Entwicklung des
Marktes, aus der sich Chancen und Risiken
unterschiedlicher Beschaffungsoptionen sowohl
für Händler und Großverbraucher als auch für
Logistikunternehmen ableiten lassen. Zudem
werden die wichtigsten Akteure des

Steinkohlehandels in Form von
Unternehmensprofilen vorgestellt.

Die Studie bietet Antworten auf folgende für
den Steinkohlehandel relevante Fragen an:
ö Wie entwickelt sich die Steinkohleförderung 

weltweit?
ö Wie entwickelt sich die Steinkohlenachfrage 

in Deutschland für Kesselkohle und Koks-
kohle?

ö Welchen Anteil nimmt die Importkohle 
zukünftig ein?

ö Welche Beschaffungsoptionen bieten sich im 
Steinkohlehandel an?

ö Wie entwickeln sich die Förderkosten?
ö Wie entwickeln sich die Transportkapa-

zitäten und –preise?
ö Welchen Anteil wird die Importkohle zukünf-

tig einnehmen?
ö Welche Rolle wird der börsliche Steinkohle-

handel spielen?
ö Welche Instrumente zur Risikoabsicherung 

im Steinkohlehandel gibt es?
ö Welche Preisentwicklung zeigt sich bei kon-

kurrierenden Energieträgern?
ö Wie wird sich die Marktstruktur im Bereich 

der Händler entwickeln?
ö Welche Beschaffungsstrategien setzen 

Kraftwerksbetreiber um? 
ö Welche SWOT-Profile haben welche 

Marktteilnehmer? 
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Ziel und Nutzen der Studie
Die Studie gibt Antworten auf wichtige Fragen, die im
Zusammenhang mit den Auswirkungen der Liberalisierung
in der Energiewirtschaft auf den Steinkohlenhandel zu stel-
len sind.

Ausgehend von den aktuellen Rahmenbedingungen
werden die mittelfristigen Auswirkungen der Förderkosten
und Transportkosten sowie der Nachfrageentwicklung und
weiterer Einflussfaktoren auf den Steinkohlenmarkt –
Handels-volumen, Preise, Marktteilnehmer – aufgezeigt.
Basierend auf diesen Einschätzungen wird dargestellt, wo
ein steinkohlebeschaffendes Unternehmen oder ein
Händler den Hebel ansetzen kann, um aus den aktuellen
und zukünftigen Auswirkungen Vorteile im Markt zu gene-
rieren und so zu den kommenden Gewinnern zu zählen.

Damit wird es möglich, gezielt eine eigene fundierte
Strategie abzuleiten, die wichtigen Anwendungen und
Prozesse zu benennen und umzusetzen und sich damit
heute für die Zukunft fit zu machen.

Methodik
trend:research setzt verschiedene Field- und Desk-
Research-Methoden ein. Neben umfangreichen Intra- und
Internet-Datenbank-Analysen (inkl. Zeitschriften, Publika-
tionen, Konferenzen, Geschäftsberichte usw.) flossen für
die Potenzialstudie über 50 strukturierte Interviews mit
Entscheidungsträgern aller relevanten Gruppen von
Marktakteuren ein:
ö Importeure und Händler
ö Logistikanbieter
ö Großverbraucher
ö Kraftwerksbetreiber
ö Verbände

An wen sich die Studie richtet
Die Potenzialstudie hilft Händlern, Logistikanbieter sowie
Großverbrauchern und Kraftwerksbetreibern zukünftige
Potenziale im Steinkohlehandelsmarkt einzuschätzen und
die eigene Beschaffungs- und Handelsstrategie auf- und
auszubauen. Der Nutzen ergibt sich dabei für Vorstände,
Geschäftsführung, Strategie-, Unternehmens- und
Konzernplanung/ -Controlling sowie für folgende Fachab-
teilungen:
ö Brennstoffeinkauf/ -beschaffung 

insbesondere Kohleeinkauf/ -beschaffung
ö Handelsabteilungen
ö Kohleverkauf
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mens) stellen wir Ihnen zu EUR 300,- pro Kopie zur Verfügung.
Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mehrwert-
steuer. Zahlungsweise ist per Überweisung oder Scheck inner-
halb von 14 Tagen nach Rechnungsstellung. Bei gleichzeitiger
Bestellung anderer Studien (s.u.) bieten wir Ihnen 10% Men-
genrabatt. Die Studie ist absofort erhältlich.

Weitere Studien
trend:research gibt weitere Studien heraus, z.B.:

Contracting in der Industrie, 02/05, 620 S., EUR 4.600,00
Der Markt für Brennstoffzellen bis 2020: Einsatz in der 
stationären Energieversorgung (3. Auflage), 12/05, 980 S.,
EUR 3.800,00
Emissionszertifikate: Markt- und Preisentwicklung in 
der ersten bis dritten Handelsperiode, 11/05, 830 S., 
EUR 4.200,00
Energiehandelssysteme: Elektrizität, Gas, CO2-Emissionen,
geplant, ca. 500 S., EUR 3.900,00
EVU-Berater 2005, 05/05, 729 S., EUR 3.900,00
Gashandel 2007: Perspektiven in Gasbeschaffung, 
-speicherung und -transport, 09/05, 718 S., EUR 3.900,00
Gasnetze 2007, 07/05, 654 S., EUR 3.800,00
Gasvertrieb 2007: Potenziale, Vertriebswege und 
Produktentwicklungen, 11/05, 644 S., EUR 3.900,00
Kundenbindung, Kundenneugewinnung, 
Kundenrückgewinnung, 06/05, 546 S., EUR 3.600,00
»Retrofit« von Kraftwerken: Perspektive bestehender 
Kraftwerkskapazitäten?, 05/05, 925 S., EUR 5.500,00
Kraftwerke 2020: Kapazitäten und Handlungsoptionen,
11/03, 828 S., EUR 8.900,00
Kraftwerksneubau (2. Auflage), geplant, ca. 800 S.,
EUR 5.800,00
Stromhandel 2005 (3. Auflage), 05/05, 864 S., 
EUR 3.900,00
Klärschlammentsorgung in Deutschland bis 2020,
06/06, 873 S., EUR 4.400,00
Der Markt für Netzdienstleistungen, 04/06, 700 S., 
EUR 4.500,00
Industrielle Abfallentsorgung 2020: Potenziale in der 
energetischen Verwertung von Produktions- und 
Sonderabfällen, 01/06, 995 S., EUR 4.800,00

Weitere Informationen können Sie mit diesem Formular anfordern 
oder im Internet unter www.trendresearch.de abrufen.
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